
Materialkoffer Islam  

Inhalt: 

 

1 Tashbih (Gebetskette), auch Misbaha 

2 Kompass (für Gebetsrichtung) 

3 Hijab (Lycra Bonnet) Untertuch für Frauen 

4 Gebetsteppich 

5 Hijab Puppe 

6 a und b Gebetsmützen (Takke) 

7 Abaya Gebetskleidung mit angenähtem Hijab für Frauen  

8 Koran Audio CD (komplette Koranlesung) 

9 Koran 

10 Koranständer 

11 Das islamische Jahr (Poster) 

 

 

 

  



Materialkoffer Islam  

Inhalt: 

Tashbih (Gebetskette), auch Misbaha 

Ist ein Hilfsmittel bei der Ausführung des Dhikr (Gedenke Gottes) und dient dazu, das Abzählen zu 

erleichtern, wenn die 99 Namen Allahs gesprochen werden. 

Kompass (für Gebetsrichtung) 

Während des Gebets steht man mit dem Gesicht in Richtung der Ka‘ba in Mekka. Diese Gebetsrichtung 

wird qibla genannt. Sie liegt in Mitteleuropa etwa auf Süd-Süd-Ost und wird mit Hilfe eines Kompass 

bestimmt. In Moscheen wird die Gebetsrichtung durch eine Nische (mihrab) in der Stirnwand des Gebäudes 

angezeigt. 

Hijab (Lycra Bonnet) Untertuch für Frauen 

Kopftuch für Frauen 

Gebetsteppich 

Muslimen ist es sehr wichtig, sauber zu sein, wenn sie zu Allah beten. Daher waschen sie sich vorher Hände, 

Füße und Gesicht. Wenn Muslime beten, berühren sie mit den Händen und der Stirn den Boden. Also sollte 

auch der Platz sauber sein, an dem sie an Allah denken. Dafür sorgen viele Muslime mit einem kleinen 

Teppich. Damit er schön sauber bleibt, benutzen sie ihn nur für das Gebet und legen ihn anschließend 

wieder zur Seite. 

Hijab Puppe 

2 Gebetsmützen (Takke) 

ist eine Kopfbedeckung für muslimische Männer, die diese beim Gebet aufsetzen. Der Brauch geht auf die 

Sunna des Propheten Mohammed zurück. 

Abaya Gebetskleidung mit angenähtem Hijab für Frauen  

Koran Audio CD (komplette Koranlesung) 

Koran (zweisprachige Ausgabe) 

Koranständer (Holz) 

Das islamische Jahr –Plakat zum islamischen Festjahr. Anders als im jüdischen und christlichen Festkreis 

sind die islamischen Feste nicht im natürlichen Jahreszeitenkreis verankert, sondern beweglich, denn der 

islamische Kalender richtet sich nach dem Mond und kennt keine Sonnenjahrkorrektur. 

 


